Arbeitsauftrag für die 2. Praxisbegleitung im Orientierungseinsatz beim Träger der praktischen Ausbildung (TdpA)
Thema: Unterstützung eines pflegebedürftigen Menschen bei der Grundpflege und Mobilisation

	Vorbereitungen vor dem Ausbildungsbesuch von der Lehrkraft 
1. Wählen Sie gemeinsam mit Ihrer Praxisanleitung einen Klienten aus, bei dem Sie die pflegerische Maßnahme durchführen möchten. Die zeitliche Planung für die Durchführung der Pflege sollte ca. 45 Minuten betragen. Bitten Sie den Klienten um eine schriftliche Zustimmung. 
1. Informieren Sie Ihre Praxisanleitung über die einzelnen Schritte der geplanten Pflegemaßnahme.
1. Fertigen Sie einen Bericht s.u. an. 
Gliederung des Berichtes
Deckblatt
Inhaltsverzeichnis mit Seitenzahlen

1. Angaben zum Bewohner/Klienten (anonym)
1.1 Ausführliche Beschreibung des Klienten in Bezug auf die Ressourcen und   Pflegeprobleme
1.2 Beschreibung der individuellen Bedürfnisse des Klienten
1.3 Zielsetzung der Pflegemaßnahme 
1.4 Beschreibung der räumlichen Begebenheiten 
1.5 Materialliste
1.6 Beschreibung des Ablaufs der Pflegemaßnahme (Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung)
2. Quellenverzeichnis
             Anhang (schriftliche Einverständniserklärung des Klienten, Versicherung der  
             eigenständigen Arbeit)
                 
Nutzen Sie die Formatierungshinweise für die schriftliche Ausarbeitung.
Durchführung bei der Praxisbegleitung
1. Beurteilen Sie die aktuelle Tagesform des Klienten.
1. Informieren Sie den Klienten über die geplante(n) Pflegemaßnahme(n).
1. Bereiten Sie das notwendige Material, Raum und Klienten vor.
1. Stellen Sie in einem Vorgespräch Ihre geplante Pflegemaßnahme Ihrer Lehrkraft vor und geben Sie Ihre schriftliche Ausarbeitung ab. (ca. 15 min.)
1. Führen Sie in Anwesenheit der Lehrkraft und Praxisanleitung die geplante(n) Pflegemaßnahme(n) durch. (ca. 45 min.)
1. Bereiten Sie die Pflegemaßnahme, Material nach. Dokumentieren Sie Ihre durchgeführte Pflege.(15 Minuten)
1. Reflektieren Sie Ihre pflegerische Maßnahme mit Ihrer Lehrkraft und Ihrer Praxisanleitung. (ca. 30 min.)

	Begleitung durch: □  Lehrkraft                                                               □  Praxisanleitung 







Bewertung der Praxisbegleitung im Orientierungseinsatz
Thema: Unterstützung eines pflegebedürftigen Menschen bei der Grundpflege und Mobilisation

Auszubildende/r 	_______________________Name der Einrichtung:___________
	Bewertungskriterien
	Fragen als Entscheidungshilfe
	Kompetenz-bereich
	Anteil
	Bewertung nach „Schulnoten“ (sehr gut bis ungenügend) 

	A: Planung
	
	30%
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	1.  Beurteilung der Bedürfnisse  
   und Fähigkeiten des Klienten
	Wurden die Ressourcen, Pflegeprobleme, Bedürfnisse und Gewohnheiten bei dem zu pflegenden Klienten angemessen beurteilt? Auswahl von passenden Assesmentinstrumenten?
	I, IV
	
	
	
	
	
	
	

	2.  Angemessene Zielformulierung

	Wurden die SMART-Regeln korrekt angewendet?
	I
	
	
	
	
	
	
	

	3. Formulierung der Pflegemaßnahmen
	Wurden passende individuell auf den Klienten abgestimmten Pflegemaßnahmen formuliert? Können alle W-Fragen beantwortet werden?
	I
	
	
	
	
	
	
	

	4. Planung der Pflege
	Wurde die Handlungskette der pflegerischen Maßnahme individuell geplant?
	I
	
	
	
	
	
	
	

	5. Schriftliche Ausarbeitung
	Wurde die schriftliche Ausarbeitung nach den Vorgaben angemessen und korrekt erstellt? Korrekte Anwendung der Rechtschreibung und Grammatik?
	IV,V
	
	
	
	
	
	
	

	Bemerkungen:
	
	Bereich A: 

       =        x 0,3 = 

	B: Durchführung
	
	50%
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	1. Vermittlung von Sicherheit   
    und Wohlbefinden
	Wurde Sicherheit und Wohlbefinden vermittelt und erkannt?
	II
	
	
	
	
	
	
	

	2.  Angemessene   
     Kommunikation
	Wurde mit dem Klienten angemessen kommuniziert (verbal, nonverbal, paraverbal)?
	II
	
	
	
	
	
	
	

	3. Durchführung der Pflege
	Wurde die Pflege fachgerecht durchgeführt (Anwendung von Standards)?
	I,IV,V
	
	
	
	
	
	
	

	4. Geeignete Hilfsmittel
	Wurden geeignete Hilfsmittel ausgewählt und fachlich sowie wirtschaftlich korrekt angewendet?
	I, IV,V
	
	
	
	
	
	
	

	5.Infektionsvermeidung
	Wurden Hygienestandards korrekt angewendet?
	III
	
	
	
	
	
	
	

	6. Eigene Gesunderhaltung
	Wurde rückenschonend gearbeitet? Wurde Unterstützungsbedarf eingeholt?
	I,II,V
	
	
	
	
	
	
	

	7.Organisation der Arbeitsabläufe
	Waren die Arbeitsabläufe gut strukturiert? (Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung)
	I
	
	
	
	
	
	
	

	8.Zeitmanagement
	War die Tätigkeiten dem zeitlichen Rahmen angemessen?
	I
	
	
	
	
	
	
	

	9.Dokumentation
	Wurde die durchgeführte Pflege ausführlich und fachgerecht dokumentiert? Wurden Abweichungen schriftlich erfasst?
	I, IV
	
	
	
	
	
	
	

	Bemerkungen:
	
	Bereich B: 

 =              x 0,5 =

	C: Vorgespräch und Reflexion
	
	20%
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	1.Vorgespräch
	Wurde das Vorgespräch chronologisch, strukturiert und ausführlich vorgetragen? Wurden aktuelle Abweichungen berücksichtigt? 
	I, II
	
	
	
	
	
	
	

	2. Reflexion
	Wurden das eigene Verhalten und die Durchführung der Handlung nachvollziehbar und ausreichend reflektiert? Wurden Abweichungen erkannt und begründet? 
	I,II,III,
IV, V
	
	
	
	
	
	
	

	Bemerkungen:
	
	Bereich C:

       =        x 0,2 = 





Einsatzort / Datum _______________________________/_______________


Note:           


_______________________________________________________________________

Unterschrift Lehrkraft	Unterschrift Praxisanleiter	     Unterschrift Auszubildender

